
5o Beobachtungen bei Vogelfütterung im Winter 1952/1963 •

Nachstehend sollen Beobachtungen mitgeteilt werden, die an 

Vogelfutterstellen ( am Fenster* bzw am Balkon der "Wohnung) 

von mir gemacht und von all@n$, von mir diesbezüglich befragten 

Personen bestätigt wurden., Ja* ich wurde spontan von mehreren 

Bekannten darüber befragt9 was beweist* daß die betreffenden 

Beobachtungen allgemein aufgefallen sind«

In den vergangenen Wintern wurden an hiesigen Futterstellen

neben den häufig und meist in Scharen anfliegenden Sperlingen

und Grünfinken auch Bergfinken (besonders nach stärkeren Schnee­

fällen) , Kohl-p Biau~o Sump.f-o Tannen*- und Spechtmeisen (Kleiber) 9

Gimpel9 Kernbeisser* bisweilen auch ein Buntspecht und ein

Zeisig beobachtet.

Dies war in der nun zu Ende gehenden Fütterungszeit (Winter 1962 

auf 1963) auffallend anderst, Mit dem Auslegen von Futter (Hanf 

und Sonnenblumenkerne) begann ich in der zweiten Oktoberhälfte 

1962* Sperlinge (Haus« u«. Feldsp0) und Grünfinken fanden sich 

bald in Massen ein0 Hin und wieder kam eine einzelne Kohlmeise0 
Während dio Finken und Sperlinge die ganze Futterzeit über ohne 

Unterbrechung fleißig kamen{, blieb die Kohlmeise schon im Novem­

bers. also zum Zeitpunkt des plötzlichen iyintereinbruchSp aus*,

Etwa um die Weihnachtszeit kamen einige wenige Bergfinken5 die 

Anfang Februar 1963 jedoch sehr zahlreich, z*T* 25 - 3o Stück, 

untermischt mit Grünfinken* anflogen* Einige wenige Tage nur 

kamen zwei Gimpelpärshen» Nur einmal war ein Xernbeisser-Männchen 

da0 Für Amseln, die mehr als in den Vorjahren die Futterstellen 

besuchten» habe ich Haferflocken und Hos&nen ausgelegt 0 Es kamen 

aber fast nur Amsel-Männchen und nur ein Amsel-Weibchen, All® 

arideren Arten blieben aus0 Am Futter selbst kann es nicht gelegen 

heben, da die Kerne nicht (wie ZoBo für den Hamburger Raum be­

richtet) ranzig warene Die Futteranlage war dieselbe9 wie im 

Vorjahr und war eingerahmt mit Fichten— und Tsnnenzweigeno 

Diese Beobachtungen wurden im ganzen Stadtgebiet von Kempten ge~ 

macht, Dagegen wurden in den westlichen Randgebieten, vor allem 

in der Nähe der Rottach verschiedene Meisenarten beobachtet»

- 14 -

-15-

© Volkshochschule Kempten, download unter www.biologiezentrum.at



Ähnlich*5i b*»rt«*hi.<r «en *w  ord ?%<. fein dort: gai

fc'̂ ge,:k̂ r:r;.̂  X U-.tr<:. d '̂9A£& v *A e  r U n  $ar&ju£. dpi2 1962 *rin

•̂•Tf Bu«5J#efckernjaar war unc «l:Lf Vct *  ̂ wt-ge'* ?ei^h«'n Vutt-r-

mögliühkeit t rot-25 des strenren Winters "in nie W ildasi abstri »her 

Piess KrkI .'U'Uag a.u;t'.fte jeder h ,.;ii: den ''Kemper*#;? iiaum nicht .;u~ 

trötfferJv- d;;! e-3 in unat>r?? (5pgerd .;; na«: ^ Htui' /?<»?» L/Mülleryk^irrn 

fruentende : >u 3hen gib1* f.

•,Y«r konnte ähnlich'» Itöcrtat*} Surren n rańen nti wal* k$nnts d j »se

E.rebfr#imm,r. a $nst ncrth erkläre r.;;

* a r 4 'Oübenan

6  o we 1twrr- V0r> ? 1 be0bac-h tn nr ?n v i i,v«5r.\ • ■ ?/ l e 2i  1212 De 1:eiiib*r 19;»2
.  ^ b U i ü ^ i -----------------------------— --------------------------------------------------- ~  --------- -------------”  '  ~

Bugbfink ; xn der Biaüf,, wi^ a*r? •- p jng ^r'^ßrr^r
Schwärze (mit (rfüti;.: < ilt-rr» . ln Jenen dir

Männcvhen d<£ut lieft ilbärwo^en ;i sl *r mir r r.?
ihren Ütoerw^titeFu.ng^^e’Mfit#^ ‘t ■: !'t:' t v- 
getroffene

j t e r g f  1 t-.xt uroßer«  SsUwärra« • • i?i 3 zu />■;; v.>,;eJH 'im ' a l le m  un Ge­
bt« t  d e s  #,S^I;:rR;e ^ .; \;ripten * IMihnc%?n übe-- wj e -

fiend«. ,.: v.: ;„ •

S4r*gdrr- »ae l * KUt*k%Uf ?itus 55-i ■:■£;■ r. <*; , .1 Mo^dafr^lrą uni Sprr. en 
^  ** '* MWt'« MHr * o Li,. ;r*" .: 1 . s'.:nr(!tv.-::3̂ 6r , K:>‘öt
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